
  

 

Portrait Schreibstube Finanzgesuche 

Die Schreibstube Finanzgesuche bietet wöchentlich eine zweistündige Sprechstunde an. Dabei 

werden Migrant*innen und Schweizer*innen – mit oder ohne Anmeldung – kompetent über 

Finanzierungsmöglichkeiten ihrer Anliegen beraten. Nach dem Überprüfen der Bedürftigkeit 

der Fragestellenden (SKOS Sozialhilfe Richtlinien) und der Plausibilität des Anliegens für eine 

Unterstützung erfolgt die Gesuchstellung an Fonds, Stiftungen und Kirchgemeinden. 

 

Das Zentrum 5, die bisherige Trägerorganisation, wurde per Ende 2022 geschlossen. Der 

Trägerverein TRiiO hat beschlossen, dieses wichtige Angebot unter seinem Dach 

weiterzuführen und ist seit dem 01.02.2023 Trägerverein für das Projekt Schreibstube 

Finanzgesuche. Das Angebot wird weiterhin von Miriam Schwarz geleitet. 

Standort 

Als „offenes Haus“ mit vielen niederschwelligen Angeboten bietet das Quartierzentrum 5 ideale 

Voraussetzungen für die Einbettung der Schreibstube. Trotz des regen Zentrumsalltag finden 

die Besucher*innen der Schreibstube die benötigte Vertraulichkeit. Die Schreibstube erwartet 

Motivation, Mithilfe und Geduld bei der Offenlegung der finanziellen Verhältnisse, der 

Beschaffung von Dokumenten, der Nachvollziehbarkeit ihres Anliegens sowie persönliches 

Verdanken bei Geldgeber*innen. 

Dienstleistungen der Schreibstube Finanzgesuche 

Es werden gezielt Gesuche für individuelle Anliegen an Stiftungen, Organisationen und 

Behörden gestellt. Voraussetzungen sind die Plausibilität des Anliegens sowie die 

Kooperationsbereitschaft der Klientel. 

Schwerpunkte der Gesuche 

Folgende Bereiche werden hauptsächlich unterstützt (Reihenfolge nach Priorität) 

• Kursgebühren für Sprach- und Computerkurse 

• Aus- und Weiterbildungen (Staplerfahrerkurs, SRK Pflegehelfer*in-Kurs, etc.) 

• Schwimm- und Musik-Kurse für Kinder 

• Medizinische Leistungen ausserhalb des Krankenkassenversicherungsgesetztes (z.B. 

Zahnbehandlung, Brillen) 

• Diverses (Möbel, Baby-Ausstattungen, Laptop, etc.) 

Es werden weder Finanzgesuche für laufende Rechnungen und bereits getätigte Anmeldungen 

eingereicht, noch mehrfache Gesuchstellungen oder teure Karriereanliegen (Studien) 

unterstützt. 

 



  

 

Fallen Anliegen nicht in den Zuständigkeitsbereich der Schreibstube, triagiert sie diese nach 

Möglichkeit an zuständige Fachstellen. 

Erfolgreiche Unterstützung 

• Das Angebot gibt es seit 2003. Bis Ende 2022 wurden 1’204 Gesuche gestellt und 

bewilligt. Seit 2003 wurden Fr. 869'647.00 für die eingereichten Gesuche gesprochen. 

• Im Jahr 2022 wurden 158 Gesuche bewilligt und nur 10 abgelehnt 

• Insgesamt wurde im 2022 eine Summe von CHF 97'654.20 für die Anliegen der Klientel 

gesprochen. 

• Damit wurden 82 Deutschkurse, 9 Staplerfahrerkurse, 7 Kurse zum interkulturellen 

Dolmetschen sowie 2 Kinderschwimmkurse, 2 Kinderfussballclubbeiträge, ein 

Taekwondokurs und vieles mehr ermöglicht. 

Die Schreibstube Finanzgesuche hat sich zu einem erfolgreichen Nischen- und 

Ergänzungsangebot mit klarer Ausrichtung und deutlicher Abgrenzung gegenüber anderen 

Beratungsstellen entwickelt.  

 

Die Kosten für Infrastruktur und die Entschädigung der zu grossen Teilen ehrenamtlichen 

Arbeit von Miriam Schwarz belaufen sich auf CHF 20'000 pro Jahr. Für die Weiterführung des 

Projektes sind wir zur Deckung dieser Kosten auf Spenden angewiesen. 

 

 

 

Bern, im April 2023 

 

 

 

 

 

 

 
 

 

 

 


